JIntelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


SIntelligent⸗Comtoir im Posthause. 


9 288. Sonnabend, den 2. December 1843. 


Angekommene Fremde vom 30. November. 

a Hr. Portraitmaler Hoyol aus Breslau, I. Garteuſte. Nr. 285.; die Hrn. 
Gutsb Graf Zöltowski aus Ujazd, v. Blociſzewski aus Przeckaw, v. Zöltowski aus 
Ptaſzkowo, v. Gorzenski aus Wolaxiazecia, v. Koſzutski aus Michorzealo, l. im 
Hotel de Saxe; die Hrn. Gutsb. v. Skakaciski aus Strykowo, v. Jaſinski aus 
Witakowice, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Gutsb. v. Szeliski aus Orzeſzkowo, 
l. in der großen Eiche; Hr. Gutsb. v. Dabrowski aus Winnagsra, Hr. Kaufm. 
Mannheimer aus Berlin, l. im Hotel de Rome; Hr. Kaufm. Schoͤps a. Kobylin, 
Hr. Kalkbrennereibeſ. Gerike a. Oborntk, l. im Hotel de Pologne; Hr. Landſchafts⸗ 
rath v. Waſterski aus Napachanie, Hr. Kaufm. Lausberg aus Haspe, Hr. Baumſtr. 
Borudt aus Bromberg, Hr. Rentier v. Podgörski a. Samter, Hr. Commiſſ. Bende 
aus Pleſchen, Hr. Rentmeiſter Müller und die Hrn. Gutsb. Stimmer a. Storchneſt, 
v. Pokrzywnickt aus Bobrownik, v. Walter aus Woltersdorff, Rasmund unn Hr, 
Poſthalter Bandtke a. Inowrackaw, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. Graf 
Plater jun. aus Pſarskie, v. Korytowski a. Strzalkowo, Frau Gutsb. v. Miele cka 
aus Smulsko, l. im Bazar; Frau Gutsb. v. Koſzutska aus Sobiejuchy, die Hrn. 
Gutsb. v. Janiſzewski aus Mielno, v. Koralewski aus Bardo, v. Koczorowski aus 
Stroeczyn, v. Sobecki aus Koruſzewo, v. Miroskawssi aus Miroslawice, Hr. Lands 
ſchaftsrath v. Dunin a. Lechlin, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Proͤbſte Leciejewskt 
a. Dabrowka, Wallek a. Stenſzewo, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Juſtiz⸗Aktuarlen 
Kühnaſt und Boͤttcher aus Inowrackaw, die Hrn. Kaufl. Hirſchfeld u. Malachows ki 
aus Stryeino, Saloſzynski aus Birnbaum „l. im Eichkranz; Hr. Kaufm. Munk a 
Krotoſchin, die Hrn. Handelsl. Liſſer aus Fordon, Lewin a. Budzin, l. im Eichborn; 
Hr. Rendant Schneider aus Glogau, l. Mühlenſtr. Nr. 303.; 9 4 


3 j r. v. Grolmann 
Lieut. im 7. Huſ⸗Reg., aus Danzig, Hr. Graf Radhlinski, Adnigl. e 


a 


ir 


aus Zernik, Hr. Staats⸗Referendar Mlodzinawski aus Warſchau, l. im Hötel de 
Bavière; Hr. Probſt Borowski aus Kokow, Hr. Paͤchter Budzinski aus Ujazd, die 
Hrn. Gutsb. v. Miroskawski jun. aus Miroskawice, Plachecki aus Kujaw, l. im 


Hötel de Cracovie. 


1 

2 Jeſchal, welcher bei der Sa 
larienkaſſe des unterzeichneten Gerichts 
als Kontrolleur fungirt und Kaution be⸗ 
ſtellt hatte, ift von hier verſetzt worden. 
Unbekannte Prätendenten, welche aus 


dieſem Amtsverhaͤltniß auf die beſtellte. 


Kaution Anſprüche zu haben glauben, 
werden aufgefordert, ſolche im Termine 
den 19. Januar 18 44. Vormittags 
um 10 Uhr an Gerichtsſtelle im In⸗ 
ſtruktionszimmer anzumelden, widrigen⸗ 
falls ſie damit ausgeſchloſſen werden, 
und die Freigebung der Kaution zu ges 
wärtigen haben. 
Gratz, den 14. November 1843. 

Kdnigl. Lands und Stadtgericht. 


2) Der bieſige Bataillonsarzt Dr. 
med, et chirurg. Guſtav Heinrich Otto 
und die Anna Franziska Zacher aus Kö⸗ 
nigsberg in Preußen, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 3. November d. J die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur df⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Schneidemühl, am 15 Novbr. 1843, 
Rdnigl. Land, und Stadtgericht. 


3) Der Guksbeſttzer Hippolht 6, Gra⸗ e pub 
. crnéj Wiadomosci, Ze Wielmozny 
Hyppolit Grabowski dziedzic By- 


bewski zu Byſzke und das Fräulein He⸗ 


lena Monika v. Grabowska, haben mit, 


Fr 


Publitandum. Der Super⸗ 


Obwieszczenie; Supernumeraryusz 
Jeschal, ktöry przy kasie salaryjnej 
Sadu podpisanego jako kontroller 
urzedowal i kaucyz stawil byl, zostal 
tu ztad przeniesionym, Nieznajomi 
pretendenci, ktöfzy z stösunku tego 
slu2bowego do zloZonej kaucyi pre- 
tensye miet mniemajg, wzywajasie, 
aby taköwe w terminie dnia 19. 
Stycznia 1844. o godzinie Io. 
w miejscu posiedzensadowem w izbie 
instrukcyjne} zameldowali, w przecie 


wnym bowiem razie z takowemi wy- 


kluczeni zostanà i wydania kaucyi 
spodziewas sig moga, 

Grodzisk, dnia 14. Listop. 1843. 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


Podaje sig niniejszem do publi- 
czue) wiadomosci, Ze tutejszy lekarz 
batalionowy Dr. med. et chirurg. 
Gustaf Henryk Otto i Anna Franciszka 
Zacher 2 Krölewca w Prusach, kon- 
traktem przedslubnym z dnia 3, Li- 
stopada r. b. wspolnos& majgtku .i do- 
robku wylgczyli. , 

Pita, dnia 15, Listopada 1843. 

Krol. Sd Ziemsko-miejskis 


Podeje sig niniejszem do publi- 
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telſt Ehevertroges vom 23. Oktober d. J. 'szköw i Wielmozna Helena Monika 
bie Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 2 domu Grabowska, kontraktem przed- 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch slubnym 2 dnis 23. Pazdziernika r. b. 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. ‚wspölnose majgtku i doröbku wylj- 
Schneidemühl, am 17. Novbr. 1843. n 1 
Anscheeanndean Lan Nlentr, 484 „Eid, t 17. Listopada 1643. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Kl. Sad Ziemsko-miejski, 


4) Auktion von Pferden ꝛe. Mittwoch den 6. December Vormittags 
um 11 Uhr ſollen auf dem Kanonenplatz 1) ein Goldfuchs, Hen ast, 6 Johr alt, 
2) ein Schweißfuchs, tragende Stute, 7 Jahr alt, beide mittlerer Groͤße und ge⸗ 
ſund, 3) ein Kariol⸗Wagen mit eiſernen Achſen, 4) ein Poar ſchwarze und ein Paar 
weiße Sielen⸗Geſchirre, letztere von gedrehtem Leder ſehr wenig gebraucht, an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Pr. Cour. öffentlich verſteigert werden. 

an Anſchütz, Hauptmann a. D. und Königl. Auktions⸗Kommiffarlus. 
5) Als Cirkulair! ) Neues Etabliſſement einer Haupt: Güter, 
Agentur, Breslauer Straße Nr. 30. Bel⸗Etage im Hauſe des Herrn Beuth, dem 
Hötel de Saxe und dem Hötel à la ville de Rome gegenüber. — Durch Eta⸗ 
blirung eines ſolchen Comptoirs, worin ſtets jedem Intereſſenten bei fein em nf cen, 
durch Vorlegung glaubwürdiger Urkunden „ die befriedigendſte Auskunft entgegen 
gebracht wird, hoffe ich einem längft gefühlten Bedürfniſſe hieſtger Stadt, Umgegend 
ne Aae Oefkoäftetoelt zu entfprächem; indem es bis jetzt an einem offent⸗ 
lichen ordnungsmaͤßigen Buͤreau, ſowohl für ſolche, die ländliche und ſtaͤdtiſche Be⸗ 
ſitzungen zu kaufen, verkaufen, pachten oder zu verpachten wünfchen, als auch für 
Capitaliſten, die Gelder ſicher unterzubringen, ſo wie fur die, welche auf Hypotheken 
nach dem geſetzlichen Zinsfuße Gelder aufzunehmen brabſichtigen, hierorts gänzlich 
mangelte. — Nicht minder durfte es einem hochzuverehrenden Publikum willkom⸗ 
men fein, daß mein Comptoir auf vielſeſtiges Aurathen auch ſpecielle Nachweiſung 
von Miethslokalen in hieſiger Stadt übernommen hat. Desgleichen werden Unter 
kommengeſuche von Privatbeamten, als von Hauslehnern, Gouvernanten, Pharm 90 
tikern, Inſpectoren, Brennereiverwaltern, Oberfoͤrſtern, Kunſtgaͤrtnern, Sekretairen, 
e Hgernn ohfige Werfonen (euer 
en Geſindes) angenommen und dahin abzielende Nachfragen don Seiten der tech. 
Herrſchaft ſchnell effectuirt. Meine ausgebreitete Bekanntſchaff, nicht alein in hieſtger 
Provinz, ſondern uͤberhaupt im In- und Auslande, meine Connection mit bedeutens 


den Inſtituten und tuͤchtigen Geſchaftshaͤuſern großer Handelsſtäͤdte, nicht weniger, 
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wie ich mir ohne Oſtentation ſchmeicheln darf, meine Geſchaͤfts⸗Erfahrung und 
tgätiges Wirken während einem Zeitraume von 30 Jahren, befähigen mich, Ange⸗ 
legenheiten dieſer Art zur vollkommenen Zufriedenheit der reſp. Betheiligten ſchnell 
auszuführen. Indem ich nun dieſes hierdurch zur Kenntniß eines hochzuverehrenden 
Publikums bringe, bitte ich mich mit Aufträgen zu beehren. Es iſt und bleibt mein 
feſter Vorſatz, durch Solidität, Eifer, erforderliche Diskrelion und durch zweckma, 
ßiges Geſchaͤfts⸗Verfahren dem von mir auf hieſigem Platze eingerichteten Inſtitut 
Aufnahme und Dauer zu verſchaffen. Vorſchüͤſſe für Dienſtleiſtungen in allen vor⸗ 
kommenden Auftragen werden, ſo wie Ein⸗ und Ausſchreibe⸗Gebuͤhren, weder abge⸗ 
fordert, noch angenommen. Diesfalſige brieflicheZuſendungen bitte ich zu frankiren 
und mit der Aufſchrift „An die Haupt⸗Güter⸗Agentur in Poſen“ gefaͤlligſt zu verſehen. 
Poſen, am 1. December 1843. Iſidor Hirſchberg. 


65 Einem ſeit mehreren Jahren praktizirenden Arzte, der neben einem hier fungi⸗ 
renden, ſich in Neuſtadt bei Pinne niederzulaſſen geneigt iſt, kann von mehreren 
Edelleuten dieſer Umgegend und von mehreren wohlhabenden Familien hieſiger Stadt 


die Stelle eines Hausarztes zugeſichert, und ihm zur ausgebreiteten Praxis in den 
adligen Familien huͤlfreich mit den. beſten Empfehlungen an die Hand gegangen werden. 
ri - — — — — 


7) Aechte Pariſer Doppelflinten, in. „Prawdziwe Paryzkie dubeltöwki, 
bedeutender Auswahl empfiehlt zu billigen znaczny wybör po cenach jak naj- 
Preiſen C. Fliegner, mierniejszych, polega 
Vuchſenmacher, Vuͤttel⸗ und Schloß⸗ K. Fliegner, 
ſtraßen⸗Ecke Nr. 6. in Poſen. puszkarz, przy ulicy Butelskiéj irogu 
5 Zamkowéj pod Nr. 6. w Poznaniu. 


8) Puppenköpfe und Yuppenbälge in allen Größen und Sorten empfiehlt 
e iſer, Galanteriesgandlung, Breslauer Straße Nr. 1. 


n Friſche Hollſt. Auſtern und Straßburger Paſteten empfingen und empfehlen 
= Gebrüder Vaſſalli, Friedrichsſtraße. N 
10) Theatrum mundi. Sonntag den 3, : Pillnitz bei Dresden. Hierauf: Die 
Schlacht bei Leipzig. A.. Thie mer aus Dresden. 


